
Datenschutzrechtliche Informationen nach Art. 12, 13 DSGVO 

Hiermit informieren wir Sie über die zur Nutzung von Zoom-Videokonferenzen erforderliche 
Verarbeitung von personenbezogenen Daten. 
 

Wer ist verantwortlich für die Verarbeitung meiner Daten? 
Verantwortlicher im Sinne der DSGVO: 

Kreis Gütersloh 

Der Landrat 

Herzebrocker Straße 140 

33334 Gütersloh 

Telefon: 05241/85 - 0 Fax:    05251/85 - 4000  

E-Mail: Kreisverwaltung@kreis-gutersloh.de 

An wen kann ich mich wenden, wenn ich Fragen zum Datenschutz habe? 
Fragen zum Datenschutz können Sie an den behördlich bestellten Datenschutzbeauftragten stellen: 

Datenschutzbeauftragte des Kreises Gütersloh 

Herzebrocker Straße 140 

33334 Gütersloh 

Tel.: 05241/85 – 1126   

E-Mail: datenschutzbeauftragte@kreis-guetersloh.de 

 

Zu welchem Zweck sollen meine Daten verarbeitet werden? 
Die Verarbeitung ist erforderlich zur Durchführung von OnlineVideokonferenzen über den Anbieter 
Zoom in Bezug auf Ihre Teilnahme an der durch den Kreis Gütersloh angebotenen Veranstaltung.  
 

Auf welcher Rechtsgrundlage erfolgt die Verarbeitung? 
Die Verarbeitung erfolgt auf der Grundlage Ihrer Einwilligung – Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. 
 

Welche personenbezogenen Daten werden bei Teilnahme an einer Zoom 
Videokonferenz verarbeitet? 
Bei der Teilnahme an einer Zoom Videokonferenz ohne Nutzerkonto werden neben Bild- und 
Tondaten, zusätzliche Daten zur Konferenz verarbeitet: Name des Raumes, IP Nummer des 
Teilnehmers und Informationen zum genutzten Endgerät. Je nach Nutzung der Funktionen in einer 
Videokonferenz fallen Inhalte von Chats, gesetzter Status, Beiträge zum geteilten Whiteboard, 
Eingaben bei Umfragen, durch Upload geteilte Dateien und Inhalte von Bildschirmfreigaben an.  
 
Eine Aufzeichnung/Speicherung von Videokonferenzen und Inhalten durch den Kreis 
Gütersloh erfolgt nicht.  
 
Bei Bestehen eines persönlichen Nutzerkontos, werden außerdem folgende Daten 
verarbeitet: Vorname, Nachname, E-Mail, Passwort, Profilbild (optional). 
 

Wer hat Zugriff auf meine personenbezogenen Daten? 
Alle Teilnehmer einer Videokonferenz haben Zugriff im Sinne von Sehen, Hören und Lesen auf 
Inhalte der Videokonferenz, Chats, geteilte Dateien und Beiträge auf Whiteboards.  
Der Kreis Gütersloh nutzt die Dienste des Anbieters Zoom auf einem Meeting Server der regio 
IT. Sofern Zoom bzw. die regio IT oder Ihre Vertragspartner Zugriff auf personenbezogene 
Daten haben, so haben sie eine DS-GVO konforme Verarbeitung im Rahmen ihrer 
Datenschutzbestimmungen beziehungsweise Vertragsbeziehungen versichert.  
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An wen werden meine Daten übermittelt? 
Eine Übermittlung von personenbezogenen Daten bei Teilnahme an einer Videokonferenz durch den 
Kreis Gütersloh findet nicht statt. Wie oben erwähnt, besteht jedoch ein Zugriff des Anbieters auf die 
verarbeiteten Daten.  
 

Wie lange werden meine Daten gespeichert? 
Der Kreis Gütersloh speichert keine personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit der Nutzung 
von Zoom. 
Videokonferenzen und Chats werden weder aufgezeichnet noch gespeichert, sofern nicht 
entsprechende Rechte dazu berechtigen. Im Aufzeichnungsfall wird jedoch ein deutlicher Hinweis 
sichtbar. 
Die Inhalte von Chats, geteilte Dateien und Whiteboards werden in der Plattform gelöscht, sobald ein 
Konferenzraum geschlossen wird. 
 

Betroffenenrechte 
Bei der Verarbeitung personenbezogener Daten stehen Ihnen bei Vorliegen der gesetzlichen 
Voraussetzungen gegenüber dem Kreis Gütersloh folgende Rechte zu: 

- Recht auf Auskunft darüber, welche personenbezogenen Daten von Ihnen verarbeitet werden 
(Art. 15 DSGVO) 

- Recht auf Berichtigung oder Vervollständigung, wenn Sie feststellen, dass zu Ihrer Person 
gespeicherte Daten fehlerhaft oder unvollständig sind (Art. 16 DSGVO) 

- Recht auf Löschung Ihrer personenbezogenen Daten (Art. 17 DSGVO) 
- Recht auf  Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten (Art. 18 DSGVO)  
- Recht auf Widerruf Ihrer Einwilligung 

 

Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde 
 
Sie haben das Recht, bei der Landesbeauftragten für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Beschwerde einzulegen:  
 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit (LDI NRW) 
Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf 
Telefon:   0211 38424-0   Telefax:    0211 38424-10 

E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de  Internet:  www.ldi.nrw.de 
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